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Kurz vor seinem 86. Geburtstag, am 11. Dezember 2022, 
verstarb nach langer Krankheit unser ehemaliger Instituts
leiter, Mentor und Freund Prof. Dr. Joachim Oehlke.

Eine umfangreiche Würdigung des Menschen und 
Wissenschaftlers erfolgte durch Menzel et al. (2012) an-
lässlich seines 75. Geburtstages. Wir möchten hier seiner 
gedenken und uns von ihm verabschieden.

Andreas Taeger

Vor etwa 50 Jahren, als 17-jähriger Oberschüler, nahm 
ich von Dessau aus erstmals Kontakt mit „Herrn Doktor 
Oehlke“ in Eberswalde auf. Da ich gerade begann, mich 
für Hymenopteren zu interessieren, wurde mir geraten, bei 
ihm Unterstützung zu suchen. Zu dieser Zeit geschah das 
natürlich per Post, handschriftlich. Wahrscheinlich war 
dies eines der wichtigsten Schreiben meines Lebens, da 
hiermit die Richtung meiner beruflichen Entwicklung fest-
gelegt wurde. Ich bekam eine Antwort, auf Kopfbogen, 
Schreibmaschine. Wenig später fand ich mich auf einem 
Treffen des Arbeitskreises Hymenoptera des Fachgebie-
tes Entomologie beim Kulturbund der DDR wieder, und 
lernte dort den Leiter des Arbeitskreises, Herrn Dr. Oehl-
ke, kennen. Der „ältere“ Herr (noch keine 40 ...) war sehr 
freundlich und hilfsbereit. Ein paar Jahre später, während 
meines Biologiestudiums, kam er mit der Frage auf mich 
zu, ob ich sein Nachfolger am „Institut für Pflanzenschutz-
forschung, Abteilung Taxonomie der Insekten (ehemals 
DEI)” werden wolle. Er plante, sich mit seiner Frau Rena-
te selbständig zu machen, um entomologische Lehrkästen 
für Schulen herzustellen. Ein Jahr vor Studienabschluss 
hatte ich einen Arbeitsvertrag in der Tasche (ja, das lief 
damals so). Und die „Abteilung Taxonomie der Insekten” 
hatte damit zwei Hymenopterologen. Dabei blieb es auch, 
da die Firmengründung in der DDR dann doch nicht wie 
gedacht durchführbar war. Joachim Oehlke betreute meine 
Promotion und wurde am Tag meiner Promotionsverteidi-
gung zu „Achim“. Auch abseits dieser fachlichen Betreu-
ung fand ich bei ihm immer Unterstützung.

Bis heute bewundere ich die Geradlinigkeit, die er im-
mer an den Tag gelegt hat. Wenn er etwas als wichtig und 
richtig ansah, verfolgte er dies mit großer Hartnäckig-
keit und Konsequenz. Diese Eigenschaft war sicherlich 
ein Grund dafür, dass er kurz vor der Wiedervereinigung 
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In Memoriam

Prof. Dr. Joachim Oehlke ca. 2020 (Foto ded. Renate Oehlke).
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Deutschlands von den Wissenschaftlern des DEI zum In-
stitutsdirektor gewählt wurde und in dieser Funktion die 
weitere Existenz des Instituts in der für uns neuen deut-
schen Wissenschaftslandschaft sichern konnte.

Achim war es immer sehr wichtig, seine Begeisterung 
und sein Engagement für die Entomologie und den Natur-
schutz weiterzugeben. Das hat er als Freund, Institutslei-
ter und Hochschullehrer geschafft.

Danke Achim.

Hans-Joachim Jacobs

Seit etwa 50 Jahren füllt die Beschäftigung mit der Fau-
nistik und Taxonomie aculeater Hymenopteren viele 
Stunden meiner Freizeit. In der DDR gab es keine en-
tomologischen Vereine im heutigen Sinne. Berufs- und 

Freizeitentomologen waren in der Fachgruppe Entomo-
logie im Kulturbund der DDR organisiert. Einen guten 
Überblick über die Tätigkeit dieser Organisation geben 
Klausnitzer et al. (1986). Auf einer der jährlichen Tagun-
gen der Fachgruppe lernte ich Dr. Joachim Oehlke kennen, 
den Leiter des Arbeitskreises Hymenoptera. In der Folge 
kam es zu regelmäßigen Besuchen des DEI Eberswalde. 
Seitdem verband uns neben der fachlichen Zusammen-
arbeit auch eine enge persönliche Freundschaft. Ich er-
hielt dadurch nicht nur die Gelegenheit, in der reichhalti-
gen Sammlung zu arbeiten, sondern auch die so dringend 
benötigte Fachliteratur zu kopieren. Meine Frau Gudrun 
war mir dabei eine große Hilfe; gemeinsam haben wir 
„kilometerweise“ Mikrofilm belichtet, denn Kopierer gab 
es damals nicht. Während dieser Aufenthalte durften wir 
die herzliche Gastfreundschaft von Renate und Joachim 
Oehlke genießen. Die Übernachtung in einem Zimmer 

Erinnerungen an Joachim Oehlke: 1. 1993 auf dem Balkon des DEI in Eberswalde (Porträtsammlung des SDEI 6220). 2, 3. 2012 
auf Expedition in Uganda (Fotos F. Menzel).
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mit Schlange im Terrarium war ein besonderes Erlebnis, 
das bei unseren Bekannten meist ein gewisses Gruseln 
auslöste, wenn wir davon erzählten. Im Ergebnis unse-
rer fachlichen Zusammenarbeit kam es zur gemeinsamen 
Publikation einer Ergänzung der Grabwespenfauna der 
DDR (Jacobs und Oehlke 1990). Unvergessen sind auch 
viele gemeinsame Tagungsbesuche und Exkursionen.

Mit Joachim Oehlke habe ich nicht nur meinen Mentor, 
sondern auch einen guten Freund verloren. Er hat mein 
Wirken stets wohlwollend und kritisch begleitet. Die da
raus entstandene enge Bindung an das Deutsche Entomo-
logische Institut besteht bis heute und ist zu einem festen 
Bestandteil meines entomologischen Lebens geworden. 
Dafür sage auch ich aus tiefstem Herzen: Danke Joachim.
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